
   

 

 

Trotz Negativlauf positiv ins Bregenz-Heimspiel  

Trotz der zuletzt deutlichen 32:24-Niederlage in 

Hard und der damit dritten Niederlage in Serie 

bleibt Fivers-Trainer Peter Eckl vor dem Duell 

mit Rekordmeister Bregenz Handball (Mi, 

25.2.15, 20.00 Uhr, Sporthalle Margareten) 

ruhig: „Wir wussten, dass wir heuer 

Schwankungen unterliegen werden. Wir müssen 

uns jetzt mit kleinen Erfolgserlebnissen in 

jedem Training und in jedem Spiel unser 

Selbstvertrauen zurückholen.“  

„Nach dem Spiel in Hard war niemand von uns am Boden zerstört“, so der Fivers-Coach weiter. 

„Zum einen haben wir phasenweise schon deutlich besser gespielt als zuletzt etwa in Krems. 

Zum anderen muss man sehen, dass wir ohne den kranken Tomas Eitutis ins Spiel gegangen 

sind.“ Dazu kam, dass sich Youngster Niko Bilyk während des Spiels verletzte und in der 

zweiten Halbzeit nicht mehr eingesetzt werden konnte: „Unter diesen Umständen war Hard 

einfach zu stark“, zieht Eckl Bilanz.  

„Spielerisch schon besser“ 

Und auch Fivers-Spielmacher Vytas Ziura sah beim Auftritt in Hard durchaus positive Signale: 

„Spielerisch war eine klare Steigerung da, allerdings haben wir sehr viele Chancen liegen 

gelassen. Das hat Hard natürlich ausgenützt.“ Eine weitere spielerische Steigerung ist für 

Mittwoch fest eingeplant: „Bregenz ist super drauf und mit ihrer neuen 3:2:1-Deckung noch 

unangenehmer“, so Ziura und weiter: „Wir müssen in der Deckung voll dagegen halten und im 

Angriff clever spielen. Und wir hoffen natürlich, dass uns unsere Fans zuhause in der Hollgasse 

voll unterstützen werden.“      

4. Runde Oberes Play Off - Mittwoch, 25. Februar 2015 – Sporthalle Margareten   

17.45 Uhr: Fivers WAT Margareten U20 vs. Bregenz Handball U20 

20.00 Uhr: Fivers WAT Margareten vs. Bregenz Handball 


